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Neue Gesamtschule Münster-West 
im Stadtteil Roxel 
Große Freude über die Entstehung der Schule 

Der Genehmigung der dritten städtischen Gesamtschule war ein 
längerer Klärungsprozess zwischen Bezirksregierung und Stadt vo-
rausgegangen. In den vergangenen Jahren mussten etwa 300 Kin-
der an den bisherigen drei Gesamtschulen abgelehnt werden, die 
gerne eine solche Schule besucht hätten. Es gab eine große Unzu-
friedenheit bei deren Eltern und auch in der Politik, dass die Kinder 
nicht die Schulform bekommen haben, die sie sich wünschten. 

BERND SENDKER

Nach einer schnellen poli-
tischen Entscheidung, den 

Unterricht im Schuljahr 2024/2025 
in Münsters Westen starten zu las-
sen, begannen die Vorberei-
tungen für die Neugründung im 
November 2023.
Die Gesamtschule Münster-West 
ist eine integrierte Gesamt-
schule für alle Schüler/-innen 
und bietet dementsprechend 
alle Abschlüsse. Sie ist zum Schul-
jahr 2024/2025 mit dem 5. Jahr-
gang und 110 Kindern in vier Klas-
sen gestartet. Darunter befinden 
sich auch 11 Kinder mit den För-
derschwerpunkten Lernen, emoti-
onale und soziale Entwicklung 
sowie Hören und Kommunikation. 
Die Kinder kommen aus vielen 
Stadtteilen der Stadt Münster.
Unterrichtet werden die Kinder 
von einem Kollegium bestehend 
aus 17 Kolleg/-innen inklusive Lei-
tungsteam und drei Sozial- und 

zwei Sonderpädagogen. Ziel ist 
eine Vierzügigkeit mit ausgebauter 
gymnasialer Oberstufe. 

Mehr Gesamtschulplätze
In der Stadt Münster gab es bis zur 
Gründung der neuen Schule eine 
private bischöfliche und zwei städ-
tische Gesamtschulen. Trotz der 
Gründung der beiden städtischen 
Gesamtschulen im Verlauf der ver-
gangenen zehn Jahre ist der 
Bedarf an Gesamtschulplätzen in 
Münster ungebrochen hoch. Über 
300 Schüler/-innen erhalten in 
jedem Schuljahr keinen Gesamt-
schulplatz. Das Vertrauen der 
Elternschaft in das System Gesamt-
schule ist in Münster außerge-
wöhnlich groß. Dies liegt zum 
einen an den überaus erfolg-
reichen und schülerorientiert diffe-
renziert ausgerichteten Konzepten 
der bestehenden Gesamtschulen, 
zum anderen aber auch daran, 

dass sowohl die individuelle Förde-
rung schwächerer als auch die 
Forderung begabter Schüler/-in-
nen gleichermaßen Berücksichti-
gung findet. 

Das Aufbauteam
Mit Kathi Schmidt, Reinhard Weit-
kamp und mir war ein Aufbauteam 
durch die Bezirksregierung ausge-
wählt worden, das die Kompe-
tenzen für den zügigen erfolg-
reichen Aufbau der neuen Schule 
mitbringen sollte. Kathi Schmidt als 
langjährige Schulentwicklungsbe-
raterin und didaktische Leiterin an 
einer Gesamtschule in Reckling-
hausen verfügt über große Erfah-
rung in der Konzeptentwicklung 
und pädagogischen Ausrichtung 
von Schulen, während Reinhard 
Weitkamp und ich die Gesamt-
schule Münster Mitte, die erste 
städtische Gesamtschule Mün-
sters, maßgeblich mit aufgebaut 
und gestaltet haben und somit die 
Herausforderungen der Gründung 
einer erfolgreichen Gesamtschule 
einschätzen können. Schnell stellte 
sich heraus, dass das Team nicht 
nur gleiche Vorstellungen einer 
gelingenden Schule hatte, son-
dern auch einen großen Drang 
und den Willen verspürte, die Vor-
stellung umzusetzen, eine „eigene“ 
Schule nach eigenen Vorstel-
lungen aufbauen zu wollen.  

Die Aufbauarbeit
In kürzester Zeit musste ein päda-
gogisches und ein räumliches 
Konzept erstellt und ein erstes Kol-
legium aufgebaut werden. Zeit-
gleich musste bei regelmäßigen 
Besprechungen mit den städ-
tischen Vertretern das pädago-
gische Konzept in eine architekto-
nische Vision der zukünftigen 
Schule übertragen werden.
Gleichzeitig die regulären Funkti-
onen zu erfüllen, Nachfolger/-in-
nen an alten Schulen einzuarbei-
ten und natürlich auch noch zu 
unterrichten, waren die Aufga-
ben, die an den bisherigen Schu-
len anfielen. Dieser Spagat war 
zwar herausfordernd, die große 
Unterstützung durch den Schulträ-
ger und die Bezirksregierung Mün-
ster erleichterte es jedoch, die 
Aufgaben zu erfüllen. Grundlage 
unserer beginnenden Arbeit 
musste jedoch unser Konzept sein, 
unsere Vorstellung einer erfolg-
reichen Schule, die die Bedürfnisse 
jedes Kindes berücksichtigen 
sollte.

Das pädagogische Profil
In Anlehnung an unseren Schulna-
men GeMW entwickelten wir die 
Stichworte „Gemeinsam, erfolg-
reich, mutig, wachsen“ als Säulen 
unseres Leitbildes. Wir wollen eine 
inspirierende Lernumgebung ent-
wickeln, die Schülerinnen und 
Schüler zu selbstbewussten, aufge-
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schlossenen und verantwortungs-
bewussten Mitgliedern der Gesell-
schaft formt. 

 � Gemeinsam: Wir schaffen 
eine positive Lernumgebung, 
in der Schüler/-innen, Leh-
rer/-innen und Eltern gemein-
sam am Bildungserfolg und 
persönlichem Wachstum 
jedes Einzelnen teilhaben. Die 
innere Differenzierung und 
das Lernen im Klassenver-
band werden so lange wie 
möglich beibehalten. Schü-
ler/-innen mit Förderbedarfen 
werden möglichst innerhalb 
des regulären Klassenunter-
richtes gefördert, erhalten 
eigene Aufgaben in den Lern-
plänen. In der Wochenein-
gangs- und ausgangsstunde 
wird das soziale Miteinander 
gefördert.

 � Erfolgreich: Wir streben eine 
vielfältige Talentförderung in 
Bildung und persönlicher Ent-
wicklung an. Die Unterrichts-
stunden der Fächer Deutsch, 
Mathematik und Englisch sind 
in Input- und Lernbürostun-

den gegliedert. Während der 
Inputstunden können neue 
Unterrichtsinhalte eingeführt 
werden, die dann in den Lern-
bürostunden auf individuellen 
Niveaustufen vertieft werden. 
Lernchecks – die an ande-
ren Schulen Klassenarbeiten 
heißen – werden frei wählbar 
innerhalb eines Zeitraums 
geschrieben, der sich am 
Lernplanende orientiert. 

 � Mutig: Wir ermutigen unsere 
Schüler/-innen, mutig zu sein 
und Herausforderungen anzu-
nehmen. Durch die Förderung 
von Kreativität, eigenstän-
digem Denken und sozialem 
Engagement ermöglichen 
wir es ihnen, ihre eigenen 
Ideen zu entwickeln und ihre 
Fähigkeiten zu entfalten. Im 
Rahmen einer wöchentlichen 
Stunde zum sozialen Lernen 
sollen Persönlichkeit und 
Selbstbewusstsein unserer 
Schüler/-innen gefördert und 
durch gezielte Begabungs-
förderung die besonderen 
Talente gestärkt werden.

 � Wachstum (Wachsen): Die 
Schule ist ein Ort des kontinu-
ierlichen Wachstums – sowohl 
intellektuell als auch persön-
lich. Durch eine innovative 
Unterrichtsgestaltung und die 
Integration moderner Techno-
logien fördern wir die Kreati-
vität unserer Schüler/-innen. 
Wachsen bedeutet für uns, 
sich stetig weiterzuentwickeln 
und die Fähigkeit zu haben, 
sich neuen Herausforde-
rungen zu stellen. Im Mittel-
punkt unseres Unterrichtskon-
zeptes steht hier der Einsatz 
des Lernbegleitungstools 
„Scobees“. Mithilfe dieses 
Tools legen die Kinder ihre 
Fachlernziele individuell fest 
und dokumentieren ihren Ler-
nerfolg. Gleichzeitig werden 
wöchentliche Ziele festgelegt, 
die die Sozialkompetenzen 
unserer Schüler/-innen beson-
ders fördern sollen.

Erster Schultag/Eröffnung
Am Eröffnungstag war beim Auf-
bauteam, dem neu gegründeten 
Kollegium, den Eltern und allen 
anderen anwesenden Besuchern 
die große Freude über die Entste-
hung der Schule zu spüren. Groß-
artig unterstützt von den Vereinen 
und Institutionen aus Roxel konnte 
gemeinsam mit engagierten 
Eltern ein erster Tag erlebt werden, 
an dem der besondere Spirit einer 
neu entstehenden Schule spürbar 
war. Sowohl der Oberbürgermei-
ster Markus Lewe als auch der 
Abteilungsleiter Schule bei der 
Bezirksregierung Münster, Matthias 
Schmied ließen es sich nicht neh-
men, an diesem besonderen Tag 
dabei zu sein und der Schule wei-
terhin ihre volle Unterstützung 
zuzusichern.

Schülerin Therese 

Murawski schnei-

det mit Abtei-

lungsleiter Schule 

der Bez.Reg. 
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